
man 

 

von Arthur D. Flint 

 

Gesucht, gefunden, ausgewählt 

Willkommen und geheißen 

Man hat sich gerne mit ihm aufgestellt 

Bei lauten Klängen – und auch leisen. 

 

Geschmückt, gerichtet, dekoriert 

Verschönert Tag um Tag 

Man hat darüber diskutiert 

wer ihn am meisten mag. 

 

Geehrt, gefeiert, angestrahlt 

Von Lichtern und Gesichtern 

Man wusste stets, er war bezahlt 

Und doch besungen von den Richtern. 

 

Gewöhnt, gewohnt, geduldet 

Nach schönen Tagen Überdruss 

Man fragte sich, wer ihm was schuldet 

Und wann etwas geschehen muss. 

 

Gestürzt, gebrochen, weggegeben 

Im Tageslicht entsorgt 

Man kann auch ohne ihn gut leben 

Der Traum des Schönen war geborgt. 

 

Als man steht man am Rande rum 

Man sucht und richtet immerzu 

Der Weihnachtsbaum fällt schneller um 

Und ist doch standhafter als du. 


